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Datum : 28.02.2015              Zeit : 20:00 Uhr  Ansprechpartner: Stefan Spinnen 
 
Dank und Lob der Bürgermeisterin für die „Florianer“ auf der 

Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Kerpen 
 

(28.02.2015 – 18:00 Uhr – Mehrzweckhalle Ulrichschule, Hegelstraße 2-10 in 50170 Kerpen-Sindorf) 
      
 
Die Bürgermeisterin der Stadt Kerpen, Frau Marlies Sieburg, begrüßte die Feuerwehrmitglieder, 
die Damen und Herren der Presse, die politischen Vertreterinnen und Vertreter der Kolpingstadt 
Kerpen sowie die Gäste der Feuerwehr. Sie bedankte sich zugleich für das zahlreiche Erscheinen 
in der Mehrzweckhalle Sindorf, um den Wehrleuten einen feierlichen Rahmen für Dank, Lob, Eh-
rungen und Beförderungen zu bereiten.  
Für die Ausrichtung der diesjährigen Jahreshauptversammlung bedankte sie sich besonders bei 
den Mitgliedern des Löschzuges Sindorf. 
 
Nach der Begrüßung wurde eine Gedenkminute für die verstorbenen Feuerwehrkameraden Fred 
Weinstock (LZ Türnich-Balkhausen), Peter Fußel (LZ Manheim) Josef Rick (LZ Blatzheim) sowie 
Bernd Schapmann (LZ Horrem) eingelegt. 
 
Die Bürgermeisterin dankte den Wehrleuten für ihren unermüdlichen Einsatz. Dies im Besonderen 
bei der Sturm- und Unwetterlage vom 09.06. bis 10.06.2014, bei der nahezu 100 Einsätze durch 
Hauptamt und Ehrenamt abgearbeitet wurden.  
Des Weiteren hielten von Mai bis Juni 2014 mehrere Brandereignisse im und um das leerstehende 
Hochhaus Maastrichter Straße die Einsatzkräfte in Atem. Zum Glück waren hier keine Personen-
schäden zu vermelden. 
Sie führte weiter die stetige Herausforderung bei den Einsätzen auf den Bundesautobahnen 4 und 
61 an. Bedingt durch zahlreiche und langdauernde Baustellen kam und kommt es hier leider immer 
wieder zu Verkehrsunfällen unterschiedlichster Schweregrade.  
Zudem kam es durch die Verlegung der BAB 4 besonders auf die Zusammenarbeit der verschie-
denen Löschzüge miteinander und auch mit der Hauptamtlichen Wache an. Dies wurde, wie nicht 
anders erwartet, in hervorragender und kompetenter Weise gemeistert. 
 
Zusammenfassend hielt Frau Marlies Sieburg fest, dass das von der Gesamtwehr zu bewältigende 
Einsatzspektrum qualitativ und quantitativ ein hohes Engagement fordert. Sie ist stolz darauf sagen 
zu können, dass die Feuerwehr der Kolpingstadt Kerpen mit hohem Sachverstand, Kompetenz 
und Können die an sie gestellten Aufgaben erledigt und das Ansehen der Stadt durch ihr Auftreten 
und ihre Arbeit in eindrucksvoller Weise repräsentiert. 
 
Neben den personellen Ressourcen hat sicherlich auch die Ausstattung der Feuerwehr Kerpen 
ihren Anteil an der Qualität der Aufgabenbewältigung. Trotz der angespannten Haushaltslage war 
es möglich, mit gutem und äußerst angemessenem Material zu arbeiten. Dies ist hauptsächlich der 
hervorragenden Kooperation zwischen Ehrenamt, Hauptamt und den politischen Gremien ge-
schuldet. Ziel ist es, diesen Standard auch weiterhin zu halten. 
 
Den Wehrleuten wünschte sie, dass sie allzeit gut und gesund aus den Einsätzen zurückkommen. 
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Gleichzeitig versäumte sie es nicht, an dieser Stelle den verständnisvollen Angehörigen zu dan-
ken, die zuhause auf sie warten. 
 
Der Leiter der Feuerwehr, Leitender Branddirektor Wolfgang Graß, begrüßte die Bürgermeisterin, 
die verehrten Vertreter der Politik, die Feuerwehrkameradinnen und -kameraden, die Jubilare, die 
Presse sowie Gäste und Freunde unserer Feuerwehr. 
 
Er führte aus, dass das Jahr 2014 vorüber und es wieder an der Zeit ist, Beförderungen und insbe-
sondere Ehrungen unserer langjährigen, verdienten Mitglieder vorzunehmen. 
 
Bei der Vorbereitung auf diesen Abend erinnerte er sich an unter anderem an zwei Ereignisse, die 
erst wenige Wochen zurückliegen - die Jahreshauptversammlungen der Löschzüge Türnich/ Bal-
khausen und Blatzheim.  
Bei diesen Veranstaltungen traten Manfred Liebler nach fast 17 Jahren als Löschzugführer in Tür-
nich/ Balkhausen und Hans Burtscheid nach 25 Jahren als Löschzugführer in Blatzheim zurück, 
um den Weg für eine jüngere Generation frei zu machen. 
Dies zeigt, dass die Feuerwehr Kerpen in einem Prozess ist, der in den kommenden Jahren noch 
deutlicher wird, wenn die langjährigen Weggefährten Manfred Liebler und Hans Burtscheid aus 
Altergründen ebenfalls aus der Wehrleitung ausscheiden und sich darüber hinaus auch im Bereich 
der Verwaltung des Amtes 13 viele personelle Veränderungen ergeben, weil mehrere Mitarbeiter 
bald das Pensionsalter erreichen. 
Er machte deutlich, dass es hierbei außerordentlich wichtig war und auch weiterhin ist, dass dieser 
Prozess frühzeitig begonnen wurde und dass dieser Weg gemeinsam zu gehen und zu gestalten 
ist, um Feuerwehr der Kolpingstadt Kerpen nachhaltig für zukünftige Aufgaben und Herausforde-
rungen gut aufzustellen. 
 
Ein weiteres positives Beispiel dieses „Übergangs der Generationen“ ist die erfolgreiche Qualifizie-
rung von sieben neuen Einsatzleitern vom Dienst (EvD) im ehrenamtlichen sowie drei neue EvD im 
hauptamtlichen Bereich.  
 
Dabei ist zu beachten, dass dieser Generationenwechsel – sei es in der Wehrleitung, in den 
Löschzügen oder in der Amtsleitung – nicht von heute auf morgen erfolgen darf, sondern mit Be-
dacht geplant werden muss. Nur so ist sichergestellt, dass Jung und Alt voneinander profitieren 
können, und dass „neues Fachwissen“ um jahrzehntelange Einsatz-, Amts- und Lebenserfahrung 
ergänzt wird.  
 
Während der Jahreshauptversammlungen vieler Kerpener Löschzüge, die er in den vergangenen 
Wochen besucht hat, konnte er sich selbst davon überzeugen, dass die Verknüpfung von Jung 
und Alt in allen Einheiten funktioniert und die verschiedenen Generationen bis hin zur Ehrenabtei-
lung die gemeinsame Arbeit prägen. 
 
Weiterhin führte er aus, dass während der 61. Delegiertenversammlung des Deutschen Feuer-
wehrverbandes im September letzten Jahres Bernhard Nebe sagte – Staatssekretär im Ministeri-
um für Inneres und Kommunales des Landes NRW – „Die Feuerwehr ist die rettende Hand in allen 
Notlagen“ und weiter bezeichnete er die Feuerwehren als „Rückgrat des Bevölkerungsschutzes“.  
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Wie zutreffend diese Formulierung ist, zeigen nicht nur die tagtäglichen Einsätze, bei denen ein-
zelne Mitmenschen unsere Hilfe benötigen, sondern insbesondere die sogenannten Flächenlagen, 
bei denen beispielsweise durch Unwetter ganze Städte und Landstriche verwüstet werden und 
eine Vielzahl von Menschen betroffen ist – so wie es im vergangenen Jahr unter anderem in Essen 
und Münster der Fall war, wo auch Kräfte unserer Feuerwehr im Rahmen der überörtlichen Hilfe an 
mehreren Tagen im Einsatz waren. 
 
Während auf der soeben erwähnten Delegiertenversammlung des Deutschen Feuerwehrverban-
des, die oftmals mangelnde politische Unterstützung und defizitäre materielle Ausstattung kritisiert 
wurden, können wir uns in Kerpen über die von den politischen Vertretern und der Bürgermeisterin 
geschaffenen Rahmenbedingungen – trotz angespannter Haushaltslage – sehr freuen. Dafür be-
dankte er sich als Leiter der Feuerwehr ausdrücklich.  
Nur durch Kompromisse auf das Sinnvolle und Notwendige sowie den jahrelangen offenen und 
vertrauensvollen Dialog mit den politischen Vertretern und der Verwaltungsführung, kann die Feu-
erwehr Kerpen auf eine moderne und effiziente Ausstattung, die dem Stand der Technik entspricht, 
zurückgreifen. In diesem Zusammenhang wies Herr Graß darauf hin, dass durch die im Jahr 2014 
durch alle Beteiligten einvernehmlich verabschiedete Prioritätenliste der Feuerwehrfahrzeuge, er-
neut bis im Jahr 2026 rund 1,5 Millionen Euro eingespart werden. Dies ist nur möglich, wenn alle 
an einem Strang ziehen und zu Beschaffungsvorschlägen auch mal „Nein“ gesagt wird. 
 
Die beste Ausrüstung nützt bekanntlich nichts, wenn Menschen fehlen die damit arbeiten. Hier 
berichtete der Leiter der Feuerwehr stolz, wie gut die Freiwillige Feuerwehr nicht nur jetzt, sondern 
auch langfristig personell aufgestellt ist. Dies zeigt die Tatsache, dass beeindruckende 70 Prozent 
der Mitglieder der aktiven Wehr zwischen 18 und 40 Jahren alt sind. Hinzu kommen noch mal 105 
Mitglieder der Jugendfeuerwehr.  
Trotz dieser erfreulichen Zahlen belastet auch weiterhin der hohe Anteil an Berufspendlern die 
Tagesverfügbarkeit der Freiwilligen Feuerwehr. Die stetigen Bemühungen zur Gewinnung neuer 
Mitglieder ist ein immerwährender Prozess geworden. 
 
In diesem Zusammenhang wies Herr Graß nochmals auf die Möglichkeit der „Probedienste“ bei 
allen Einheiten der Feuerwehr Kerpen hin und ermutigte Interessenten zur Teilnahme an Probe-
diensten, damit sie einen Eindruck von unseren Aufgaben, dem Spaß und der Kameradschaft er-
halten. (Informationen und Kontaktdaten hierzu erhalten sie unter 
 http://www.feuerwehr-kerpen.de/index.php/mitmachen   
oder der Telefonnummer 02237 – 9240-170) 
 
Zurückblickend auf das vergangene Jahr wurde 2014 im Rettungsdienst und Brandschutz die be-
achtliche Anzahl von 11485 Einsätzen durchgeführt. (Liste siehe Anlage) 
 
Am Ende seiner Rede sagte er als Leiter der Feuerwehr wie in jedem Jahr nur DANKE. Danke für 
die unzähligen Stunden geleisteter Arbeit und für das Verständnis der Familien. 
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Zum Schluss versäumte er auch nicht, sich bei der Bürgermeisterin persönlich für die vielen Jahre 
der hervorragenden, vertrauensvollen Zusammenarbeit und der uneingeschränkten Unterstützung 
zu bedanken und sprach ihr auch im Namen der Freiwilligen Feuerwehr der Kolpingstadt Kerpen 
herzlichen Dank aus. 
Auch wenn es das letzte Jahr ist, in dem Frau Marlies Sieburg als Bürgermeisterin an dieser Ver-
anstaltung teilnimmt, wünschte er sich, sie auch zukünftig – wie zum Beispiel den Ersten Beige-
ordneten a. D. Peter Knopp – als gern gesehenen Gast in diesen Reihen begrüßen zu dürfen! 
 
Im Anschluss erfolgten Ehrungen, Beförderungen und Ernennungen durch die Bürgermeisterin 
Frau Marlies Sieburg, den Leiter der Feuerwehr Herrn Wolfgang Graß und den Kreisbrandmeister 
Herrn Heinz-Peter Brandenberg (Liste siehe Anlage). 
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Anlage zur Pressemitteilung zur Jahreshauptversammlung der Feuerwehr der 
Kolpingstadt Kerpen am 28.02.2015 
Ehrung für die langjährige Mitgliedschaft in der Feuerwehr 
Name Vorname Einheit 
50 Jahre   
Beck Adolf LZ Türnich-Balkhausen 
Estrich Leonhard LZ Brüggen 
Friemel Josef LZ Blatzheim 
Hartzheim Gerd-Josef LZ Türnich-Balkhausen 
Herber Ewald LZ Türnich-Balkhausen 
Kraus Bernhard LZ Brüggen 
Lammert Heinrich LZ Blatzheim 
Thormann Karl-Hermann LZ Türnich-Balkhausen 
40 Jahre   
Bongard Klaus LZ Blatzheim 
Eßer Rainer LZ Blatzheim 
Kracht Heinz LZ Horrem 
Krüger Heinz-Ingo LZ Manheim 
35 Jahre   
Lambertz Johannes LZ Manheim 
Rudolf Alfred LG Götzenkirchen 
Schmitz Udo LZ Buir 
Stollenwerk Hans-Peter LZ Götzenkirchen 
25 Jahre   
Cordier Wolfgang Hauptwache 
Donner Gero LZ Horrem 
Foucart Mirco LZ Kerpen 
Gimborn Carsten LZ Horrem 
Hoffmann Günther Hauptwache 
Janikowski Martin LZ Türnich 
Karenke Mario LZ Manheim 
Mertens Kostja LZ Kerpen 
Wichterich Arno LZ Türnich 

 
Beförderungen  
Nachname Vorname zum Einheit 
Dahmen Heinrich Übertritt Ehrenabteilung LZ Horrem 
Müller Hermann-Josef Übertritt Ehrenabteilung LZ Horrem 
Julius Wilhelm Brandoberinspektor LZ Brüggen 
Mörchel Michael Brandoberinspektor LZ Horrem 
Reuter Manfred Brandoberinspektor LZ Horrem 
Ritter Michael Brandoberinspektor LZ Sindorf 
Schlegel Ralf Brandoberinspektor LZ Türnich-Balkhausen 
Schmitz Björn Brandoberinspektor LZ Sindorf 
Vogt Andreas Brandoberinspektor LZ Kerpen 
Wieland Peter Brandoberinspektor LZ Horrem 
Nattmann Markus Brandinspektor FF LZ Sindorf 
Nellessen Ralf Brandinspektor FF LZ Horrem 
Schnitzler Thorsten Brandinspektor FF LZ Türnich-Balkhausen 
Foucart Mirco Hauptbrandmeister LZ Kerpen 
Hoßdorf Sabrina Hauptbrandmeisterin LZ Kerpen 
Kiefer Christian Hauptbrandmeister LZ Kerpen 
Kempf Tobias Oberbrandmeister LZ Kerpen 
Nowak Ralf Oberbrandmeister LZ Kerpen 
Hartmann Manuel Brandmeister FF LZ Brüggen 
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Ernennungen und Dank  
 
Nachname Vorname Anlass Bemerkung 
Burtscheid Hans Rücktritt LZF Blatzheim 17.01.2015 
Durst Dirk Ernennung LZF Blatzheim 17.01.2015 
Dohmen David Ernennung stv. LZF Blatzheim 17.01.2015 
Eßer Daniel Ernennung stv. LZF Blatzheim 17.01.2015 
Schlegel Ralf Ernennung LZF Türnich / Balkhausen 10.12.2014 
Steller Carsten Ernennung stv. LZF Türnich / Balkhausen 10.12.2014 
Liebler Manfred Ernennung stv. LZF Türnich / Balkhausen 10.12.2014 

 
Auszeichnung mit der Fluthelfernadel 2013 des Landes Sachsen-Anhalt 
 
Nachname Vorname 
Doberschütz Ralph 
Doll Sebastian 
Graß Wolfgang 
Merzenich Marc 
Nattmann Markus 
Oster Elmar 
Peters Stefan 
Spinnen Stefan 
Zimmermann Olaf 

 
Mitglieder  
 
Anzahl der aktiven Freiwilligen 273 
Jugendfeuerwehr 105 
Ehrenabteilung 112 

Gesamt:  490 
 
Einsätze 
 
Rettungsdienst: 
 
Krankentransportwagen 853 
Rettungswagen 6231 
Notarzt 2852 

 Rettungsdienst gesamt:  9936 
 
Brandschutz: 
 
Brände 118 
Technische Hilfeleistungen 544 
Brandsicherheitswachen 37 

mit Einsatzleiter vom Dienst 230 
Fehleinsätze 215 

 Brandschutz gesamt:  1144 
 
Notdienst: 
 
Technischer Notdienst 119 
Verwaltungsnotdienst 286 

Gesamt:  405 
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